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DEUTSCHE  SCHULE 


ALBRECHT  DÜRER. 

(Biographische  Notig  siehe  Mappe  I.) 

1.  Erasmus  von  Rotterdam. 

2.  Die  drei  Bauern. 

2a.  Das  tanzende  Bauernpaar. 

2b.  Der  Fahnenträger. 

2c.  Der  Dudelsackpfeifer. 


K.M.B.')  (B.io-j) 
K.M.B.  (B.86.) 
K.M.B.  (B.go.) 
K.M.B.  (B.87.) 
K.  M.  B.  (B.  gi.) 


JOST  AMMAN,  Radierer  und  Holgschnittgeichner,  geboren  gu  Zürich 
153g,  thätig  gu  Nürnberg,  gestorben  ebenda  1591,  ein  sehr  fruchtbarer 
und  erfindungsreicher  Künstler,  der  namentlich  die  Radierung  querst  auf 
grösseren  Platten  in  feinerer  Weise  gu  handhaben  wusste. 

3.  Caspar  de  Coligny.  K.  M.  B.  (And.  2.) 

WENZEL  HOLLAR. 

(Biographische  Noti g  siehe  Mappe  I.) 

4.  Der  Herbst.  K.  M.  B.  (P.  608.) 

4a.  Der  Winter.  K.  M.  B.  (P.  60g.) 

5.  Die  Kathedrale  zu  Antwerpen.  K.  M.  B.  (P.  824.) 


JOHANN  GEORG  WOLFFGANG,  Kupferstecher,  geboren  gu  Augs¬ 
burg  1664,  einer  dortigen  Künstlerfamilie  entstammend.  Er  kam  1704 
nach  Berlin,  wo  er  als  Hofkupferstecher  um  1749  starb. 

6.  Das  Lustschiff  König  Friedrich’s  I.  von  Preussen.  K.  M.  B. 


NIEDERLÄNDISCHE  SCHULE 

LUCAS  VAN  LEYDEN. 

(Biographische  Notig  siehe  Mappe  I.) 

7.  Mahomed  und  der  Mönch  Sergius. 

8.  Die  Auferweckung  des  Lazarus. 

HENDRIK  GOLTZIUS. 

(Biographische  Notig  siehe  Mappe  II.) 

9.  Die  Anbetung  der  Könige.  K.  M.  B.  (B.  ig.) 

10.  Die  Verkündigung.  K.M.B.  (B.  15.) 

ROELANT  ROGHMAN,  Landschaftsmaler  und  Radierer,  geboren 
gu  Amsterdam  1597,  gebildet  theilweise  unter  Rembrandt’s  Einfluss,  ge¬ 
storben  angeblich  gu  Amsterdam  um  1687. 

1 1 .  Drei  Landschaften.  K.  M.  B.  (B.  15. 16. 17.) 

LUDOLF  BAKHUISEN  (BACKHUYSEN),  Maler  und  Radierer 
von  Seestücken,  geboren  gu  Emden  1631,  thätig  in  Amsterdam,  gestorben 
1708,  Schüler  von  Everdingen  und  Dubbels. 

1 2.  Zwei  Seestücke.  K.  M.  B.  (B.  4  u.  3.) 

JOHANN  HEINRICH  ROOS,  Maler  und  Radierer  von  Thierdar¬ 
stellungen,  geboren  gu  Ottersburg  in  der  Pfalg  1631,  thätig  gu  Frank¬ 
furt  a.  M.,  gestorben  1689,  der  bedeutendste  Vertreter  der  holländischen 
Kunstweise  auf  deutschem  Boden,  der  sich  namentlich  an  Berghem  und 
Dujardin  anschliesst. 

13.  Zwei  Thierstücke.  K.M.B.  (B.  28  u.  21.) 


K.M.B.  (B.  126.) 
K.M.B.  (B.42) 


*)  Der  Aufbewahrungsort  der  für  die  Nachbildung  benutzten  Originale  ist  bei  den 
einzelnen  Nummern  angegeben.  Die  Abkürjung  K.  M.  B.  =  Kupferstichkabinet  der  König¬ 
lichen  Museen  gu  Berlin. 


SIMON  FOKKE,  geschickter  Stecher  und  Radierer,  der  sich  theil¬ 
weise  der  Richtung  der  holländischen  Künstler  des  XVII.  Jahrhunderts 
anschloss,  geboren  gu  Amsterdam  1712,  thätig  ebenda,  gestorben  1784. 

14.  Der  Stapellauf  eines  Schiffes.  K.  M.  B. 

15.  Eine  Segelregatta.  K.M.B. 


ITALIENISCHE  SCHULE 

ANDREA  MANTEGNA. 

(Biographische  Notig  siehe  Mappe  I.) 

1 6.  Die  Madonna  in  der  Grotte.  K.  M.  B.  (B.  g.) 

MARC  ANTONIO  RAIMONDI. 

( Biographische  Notig  siehe  Mappe  I.) 

17.  Neptun  die  Winde  bändigend  und  andere  Darstellungen  aus  der  Aeneide. 

K.M.B.  (B.352.) 


FRANZÖSISCHE  SCHULE 

ABRAHAM  BOSSE. 

(Biographische  Notig  siehe  Mappe  VI.) 

18.  Die  Werkstatt  des  Malers.  K.M.B.  (D.  1385.) 

19.  Die  Werkstatt  des  Kupferdruckers.  K.M.B.  (D.  1388.) 

20.  Die  Werkstatt  des  Bildhauers.  K.  M.  B.  (D.  1386.) 

JACQUES  CALLOT. 

(Biographische  Notig  siehe  Mappe  I.) 

21.  Die  Versuchung  des  hl.  Antonius.  K.M.B.  (M.  iß.) 

NICOLAS  DE  LAUNAY,  geboren  \u  Paris  1739,  thätig  und  ge¬ 
storben  ebenda  1792,  vorzüglicher  Kupferstecher,  der  die  sittenbildlichen 
Darstellungen  der  französischen  Künstler  des  XVIII.  Jahrhunderts  in 
fein  gezeichneten  und  überaus  sorgfältig  und  elegant  ausgeführten  Stichen 
wiederzugeben  wusste. 

ANTOINE-JEAN  DUCLOS. 

(Biographische  Notig  siehe  Mappe  V.) 

22.  Illustrationen  zu  J.-J.  Rousseau’s  »Nouvelle  Heloise«  und  »Emile«. 

Nach  Jean- Michel  Moreau.  Privatbesitg. 

JEAN-MICHEL  MOREAU  LE  JEUNE,  geboren  1741  gu  Paris, 
gestorben  1814  ebenda,  Zeichner  und  Radierer,  einer  der  graziösesten 
und  fruchtbarsten  Illustratoren  der  Litteratur  seiner  Zeit. 

23.  Ein  Bankett  im  Stadthause  zu  Paris  1782.  Privatbesitg. 

24.  Ein  Maskenball  im  Stadthause  zu  Paris  1782.  Privatbesitg. 

JEAN-CHARLES  FRANCOIS,  geboren  gu  Nancy  1717,  gestorben 
gu  Paris  1769,  Erfinder  einer  neuen,  die  Wirkung  der  Kreidezeichnung 
nachahmenden  Behandlungsart  der  Kupfetplatte,  der  sogenannten  Kreide¬ 
manier,  und  ungewöhnlich  geschickt  in  den  technischen  Verfahren  der 
Kupferstecherei.  In  dem  hier  nachgebildeten  Portrait  Quesnay’s  sind 
der  Grabstichel,  Aquatinta  und  Crayonmanier  zusammen  angewendet  und 
Zu  bemerkenswerther  Harmonie  gebracht. 

25.  D.  Francois  Quesnay.  K.  M.  B. 

LOUIS-MARIN  BONNET,  geboren  gu  Paris  1743,  zeitweise  in 
Petersburg,  hauptsächlich  in  Paris  thätig,  verstand  es  nicht  bloss,  ein¬ 
fachere  Kreidezeichnungen,  sondern  auch  wirkliche  Pastellmalereien  auf 
der  Kupfetplatte  nachguahmen  und,  was  die  malerische  Wirkung  be¬ 
sonders  erhöhte,  aber  technisch  sehr  schwierig  war,  einen  kräftigen 
weissen  Farbstoff  auf  seine  Blätter  aufgutragen.  In  der  hier  gegebenen 
Nachbildung  bildet  der  Papiergrund  das  weisse  Licht. 

26.  Eine  Nymphe.  K.  M.  B. 

Nach  Francois  Boucher. 


ROBERT  GAILLARD,  geboren  1722,  thätig  tn  Parts,  gestorben  1785, 
Kupferstecher,  der  in  sorgfältiger  Weise  Compositionen  nach  Boucher 
und  anderen  französischen  Künstlern  seiner  Epoche  reproducirt. 

27.  Prinzessin  Marie  Louise  Therese  Victoria  von  Frankreich.  K.  M.  B. 

Nach  J.-M.  Nattier. 

FRANCOIS  JANINET,  geboren  1752,  gestorben  1813,  thätig  in 
Paris,  der  Hauptmeister  des  farbigen  Kupferstichs,  der  diesem  Ver¬ 
fahren  neue  Wirkungen  abzugewinnen  verstand  und  es  mit  grosser 
technischer  Vollkommenheit  und  wirklicher  künstlerischer  Feinheit  übte. 

28.  Die  Schauspielerin  Madame  Dugazon  als  Nina  in  dem  Theaterstück  La 

folle  par  amour.  K.M.B.  (P.etB.35.) 

In  Farben  gedruckt 


ENGLISCHE  SCHULE 

GEORGE  KEATING,  Stecher  und  Schabkünstler,  geboren  in  Irland, 
thätig  in  London  in  den  achtziger  und  neunziger  Jahren  des  XVIII.  Jahr¬ 
hunderts. 

29.  Die  Herzogin  von  Devonshire  mit  ihrer  Tochter.  K.  M.  B. 

Nach  Sir  Joshua  Reynolds. 

THOMAS  CHEESMAN,  geboren  1760,  Stecher  in  Punktiermanier 
und  einer  der  vorzüglichsten  Schüler  Barto/ozzi's ,  thätig  in  London  am 
Ende  des  XVIII.  und  im  Anfang  des  XIX.  Jahrhunderts. 

30.  Die  Muse  der  Komödie.  K.  M.  B. 

In  Farben  gedruckt. 


HOLZSCHNITTE 


DEUTSCHE  SCHULE 

ALBRECHT  DÜRER. 

(Biographische  Notiz  siehe  Mappe  I.) 

31.  Der  Evangelist  Johannes  die  Apokalypse  schreibend.  K.B.M.  (B.60.) 

Titelblatt  zur  « Apokalypsen. 

32.  Die  sieben  goldenen  Leuchter  und  Sterne  der  Apokalypse.  K.  B.  M.  (B.  62.) 

33.  Selbstbildnis  aus  der  letzten  Lebenszeit.  K.  M.  B.  (B.  156.) 

HANS  HOLBEIN  DER  JÜNGERE. 

(Biographische  Notiz  siehe  Mappe  IV.) 

34.  Erasmus  von  Rotterdam.  (Woltmann,  Holbein,  Nr.  206.) 

JOHANN  WECHTLIN. 

(Biographische  Notiz  siehe  Mappe  I.) 

35.  Madonna  mit  dem  Christkind. 

K.  Bayr.  Universitätsbibliothek,  Erlangen.  (B.  3.) 

Farbenholzschnitt  von  2  Platten. 

36.  Der  büssende  hl.  Hieronymus. 

K.  Bayr.  Universitätsbibliothek ,  Erlangen.  (B.  4 ) 

Farbenholzschnitt  von  3  Platten. 

MEISTER  MIT  DEM  ZEICHEN  D  S.  Die  hier  gegebenen  Holz¬ 
schnitte  sind  ihrer  Zeichnung  und  Behandlungsweise  nach  Arbeiten  des 
Schweizer  Künstlers,  der  einige  seiner  Blätter  mit  D  S  signirt  hat. 
Vergl.  die  Kreuzigung  Christi  in  Band  III  und  die  Heilige  Familie  in 
Band  VI  dieses  Werkes. 

37.  Die  Verschwörung  auf  dem  Rütli.  K.  M.  B. 

37a.  Tell’s  Apfelschuss.  K.  M.  B. 

Aus  Peter  Etterlyn's  »Chronica  von  der  löblichen  Eydtgnoschaft«., 
gedruckt  zu  Basel  1307. 

UNBEKANNTER  MEISTER.  Ein  Künstler,  dessen  überaus  feine, 
lebendige  und  geistreiche  Holzschnitte  in  einigen  Augsburger  Druck¬ 
werken  aus  der  Zeit  um  1530  Vorkommen.  Das  Hauptwerk  darunter 
ist  die  gewöhnlich  als  » Trostspiegeln  bezeichnete,  von  Georg  Spalatin 
besorgte  deutsche  Bearbeitung  von  Petrarca’ s  Schrift  » Von  den  Heil¬ 
mitteln  des  Glücks  und  Unglücks« ,  die  zuerst  1332  in  Augsburg  und 
dann  in  wiederholten  Auflagen  erschienen  ist. 

38.  Der  Kampf  und  Streit  in  der  Natur.  K.  M.  B. 

Aus  einer  zu  Augsburg  1532  gedruckten  Ausgabe  von  Petrarca’ s 
Trostspiegel. 

NICOLAUS  MANUEL,  genannt  DEUTSCH,  Maler,  Architekt  und 
Schriftsteller,  geboren  zu  Bern  1484,  gestorben  ebenda  1530,  ein  geist¬ 
reicher  Zeichner  mit  einem  flotten,  etwas  dilettantischen  Zug  und  scharf 
ausgeprägter  Individualität.  Ausser  der  Folge  der  » Klugen  und  Thö- 
richten  Jungfrauen «  sind  keine  Holzschnitte  von  ihm  bekannt. 

39.  Die  thörichten  Jungfrauen.  K.  M.  B.  (B.  6.  g.  7.  8. 10.) 

40.  Die  klugen  Jungfrauen.  K.  M.  B.  (B.  5. 3.  4. 1.  2.) 

TOBIAS  STIMMER. 

(Biographische  Notiz  siehe  Mappe  I.) 

41.  Vier  Darstellungen  aus  dem  Neuen  Testament.  K.  M.  B.  (And.  40  a.) 


NIEDERLÄNDISCHE  SCHULE 

HIERONYMUS  VAN  AECKEN,  Maler  und  Glasmaler,  der  im 
letzten  Viertel  des  XV.  und  im  Anfang  des  XVI.  Jahrhunderts  in  den 
Niederlanden,  vornehmlich  zu  Her{ogenbusch  thätig  war  und  sich  durch 
die  Phantastik  seiner  Compositionen  auszeichnet.  Ihm  wird  die  Urheber¬ 
schaft  einiger  Holzschnitte  vom  Charakter  des  hier  reproducirten  zu¬ 
geschrieben. 

42.  Johannes  auf  Patmos.  K.  M.  B.  (Pass.  II.  S.  287.  Nr.  1.) 

UNBEKANNTER  MEISTER. 

43.  Das  Martyrium  der  hl.  Cornelius  und  Cyprianus. 

Aus  einer  zu  Venedig  um  1500  gedruckten 
heiligen  Altväter. 

WERNER  VAN  DEN  VALCKERT  oder  VAN  VALKERT,  Maler, 
Radierer  und  Zeichner  für  den  Holzschnitt,  geboren  Amsterdam  1575, 
Schüler  von  H.  Goltzius,  zeitweise  in  Kopenhagen  thätig.  Verfertigte 
eine  Reihe  tüchtig  gezeichneter  Radierungen  und  einige  wenige,  sehr 
wirkungsvoll  und  originell  behandelte  Holzschnitte. 

44.  Plato.  K.  M.  B. 

ITALIENISCHE  SCHULE 

DOMENICO  CAMPAGNOLA,  Maler,  Kupferstecher  und  Zeichner 
für  den  Holzschnitt,  Schüler  und  Werkstattgenosse  Tizian’ s,  zwischen 
1511  und  1368  in  Padua  thätig.  Seine  Holzschnitte  in  sehr  wirkungs¬ 
voller •,  frei  zeictuiender  Manier  reproduciren  meistens  Compositionen 
Tizian’s  oder  seiner  Schule,  wahrscheinlich  auch  eigene  Erfindungen  im 
Sinne  dieser  Kunstrichtung. 

45.  Der  hl.  Hieronymus  in  der  Wüste.  K.  M.  B.  (P.  g.) 

UGO  DA  CARPI. 

(Biographische  Notiz  siehe  Mappe  II.) 

46.  Der  wunderbare  Fischzug.  K.  M.  B.  (B.  13.) 

Nach  Raffael. 

Farbenholzschnitt  von  3  Platten. 

UNBEKANNTER  MEISTER. 

47.  Der  Doge  Agostino  Barbarigo.  K.  M.  B. 

ANDREA  ANDREANI. 

(Biographische  Notiz  siehe  Mappe  V.) 

48.  Allegorie  auf  die  Tugend.  K.M.B.  (B.g.) 

Nach  Jacopo  Ligozzi- 

Farbenholzschnitt  von  3  Platten. 

UNBEKANNTER  MEISTER. 

49.  Der  hl.  Rochus.  K.  M.  B. 

Farbenholzschnitt  von  2  Platten. 

FRANZÖSISCHE  SCHULE 

LOUIS  BUSINCK,  Maler  und  Holzschnittzeichner,  und  wohl  selbst 
Holzschneider,  geboren  um  1330  tvahrscheinlich  in  Deutschland,  haupt¬ 
sächlich  in  Paris,  angeblich  zeitweise  in  Münden  thätig,  einer  der 
wenigen  künstlerischen  Vertreter  des  Holzschnitts  im  XVII.  Jahrhundert 
ausserhalb  Italiens. 

50.  Ein  Bauer. 


K.  M.  B. 
Ausgabe  des  Lebens  der 


K.  M.  B. 
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JEAN-CHARLES  FRANCOIS 


3.  FRANpOIS  QUESNAY 
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FRANCOIS  JANINET 


SCHAUSPIELERIN  MADAME  DUGAZON  ALS  NINA 


THEATERSTÜCK  LA  FOLLE  PAR  AMOUR 


ENGLISCHE  SCHULE 
XVIII.  JAHRHUNDERT 
PUNKTIERMANIER 


COME  D  Y. 


London  TuXii/hod  Fei.*, 6.  yye.  fy.XF.Tom/dns.Few3ond.Str-ett. 


THOMAS  CHEESMAN 


MUSE  DER  KOMÖDIE 


DEUTSCHE  SCHULE 
XVI.  JAHRHUNDERT 
HOLZSCHNITT 


Störer  lonterfrn  in  fernem  alter  ** 

©ce:  L  VI.  Sarcef. 


<Cbaw  an  fo  bu  ernennen  n>ile 
fciß  ob  abconterfcyt  töilbt 
3t‘  ^Ibtecbt  £>üccr  berümbt 
(Waler  ju  HiSrmberg  boeb  geblümbt 
l)eo  Wanbt  bat  vber  troffen  weyt 
2111  anber  (Weißer  $u  feiner  $eyt 
2lurb  nicht  allein  in  bifer  Cunfl 
©  unber  in  b er  gleich  f  wnßcn  ftmfl 


J)ca  warbt  er  bey  Sürßen  tmb  Wertem 
Ifcbtlicb  gehalten/  nach  tmb  ferzen 
"X>nb  bey  all  tan  ßli  eben  xvcrcf  Icutett 
l)i(  noch  fein  funfj  loben  vnb  beuten 
Dnb  b er  gebrauchen  als  ein  grnnb 
TTie  feine  xvercf  geben  vtfunbt 
J)ic  man  noch  bat  in  großer  acht 
2lacb  batet  von  bet  Eunft  gemacht. 


Ätl  ich  Sucher  in  feinem  leben 
l>ie  feiner  Eunß  groß  $eugnuß  geben 
2?arbur<b  ein  namengroß  errroibcn 
Difcr  Eunßreych  man  ißgeßorben 
©Icych  feeba  vnb  fiSnßijig  Jare  alt 
31s  man  nach  Cbriffi  gebürt  jalt 
fünffjjcnbunbert  acht  vnb  $n?amjfgjfar 
Qm  fechßen  btö  (Waycn  fdtwar*. 


(Gcbtucfr  $u  Hörnbcrg  /  bey  TColff  fcrccbfFcl  /  f otmfebntibcr* 


ALBRECHT  DÜRER 


(B.  156) 


DEUTSCHE  SCHULE 
XVI.  JAHRHUNDERT 
HOLZSCHNITT 


HANS  HOLBEIN  DER  JÜNGERE 
ERASMUS  VON  ROTTERDAM 
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DEUTSCHE  SCHULE 
XVI.  JAHRHUNDERT 
FARBENHOLZSCHNITT 
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INCO  MENCIA IL  prfolibro  de  Je  uice  de  ßK padri  copilato  da  Qm-' 


'mo  e  prfadi  la«fbo  paulo  prio  heremicacomelaftoil  modo, 
mptaco  da  una  merctricee  per  non  lenure  li  ihccdu  dela  libidi'- 
ile  talio  la  lingua  egito  in  fazaaquella.  Cap.  .!• 

^1  T* empo  di  Deci’o  e di  V aleriano  impera-- 
cori perlecutoride fideli  chriftiaitNel  qua' 
lc  cepo  Cornelio  a  Ivo  ma:e  Cipriano  a  car' 
chagine furonmartyrizati:  fuo  grande  per-* 
«flfflll  ^cuclone ^ occifione di Chriftiäi i Thebay' 
j y  11  Ja  Sii  egypco  e  uededo  il  cyrano  che  figno' 
yPI  rcgiaua  in  qlle  contrateli  Chriftiäi  congrä' 
lc  dcliderio  receuete  il  marty  rio  per  il  nomc 
li  Chrifto  inftigaco  dal  diauolo  trouo  noui 
lormenci:  per  li  auali  cardi  moriflero:e  molto  con  tedio  fe  tof' 
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DOGE  AGOSTINO  BAR8ARIG0 
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ANDREA  ANDREANI.  ALLEGORIE  AUF  DIE  TUGEND 


NACH  JACOPO  LIGOZZI.  (B.  9 


ä.  130) 
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